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DAUNK-i-SOG 

 
⇒ Für die großzügige Feier am Sportplatz zum „Doppel-Sechziger“ von Hannerl Raggam 
und Luis Harrach ! 
⇒ Für die Matchballspenden von der Fa. Mayer Günter, Kaufhaus und Landesprodukte in 
Lipsch, und von der Fa. BLUMEN Niederl, Gnas! 
 

Z`RUCK-i-GSCHAUT 
 
20.8.00 Siebing – Straden 1:2(1:2) Torschütze: Schweinzger 
Bei brütender Hitze (35°) warfen sich beide Mannschaften in die Schlacht, um den Meisterschaftsauftakt positiv 
zu beginnen. Schon in der ersten Minute ergab sich für unsere Stürmer eine Riesenchance, die jedoch vergeben 
wurde. Daraufhin übernahm jedoch Straden das Kommando und brachte unsere Verteidigung mit den 
langgeschlagenen Flankenbällen immer wieder in Bedrängnis. Und aus solch einer Situation entstand auch das 
Führungstor der Gäste in der 19. Minute durch Peter Seidl, der eine Freistoßflanke alleinstehend am Fünfer mit 
dem Kopf verwerten konnte, ohne dass er bedrängt wurde. Zuvor hatte schon Schuster Hannes einen 
Riesenchance per Kopf vergeben, als er ebenfalls völlig freistehend zum Kopfball kam. Doch damit war der 
anfängliche Elan der Gegner vorbei und unsere Mannschaft entsann sich ihrer spielerischen Stärken und nahm 
das Spiel in die Hand. Leider schoss Luttenberger Werner in der 25. Minute den Elfer nach einem Foul an 
Bittermann Arif so schwach, dass der Stradener Tormann Budimir Zeljko diesen locker abwehren konnte. In der 
28. Minute war es dann aber trotzdem soweit und Schweinzger Christian versenkte eine Maßflanke von Handy 
Mario per Kopf zum verdienten Ausgleich. In der 37. Minute wurde unsere Kopfballschwäche in der Abwehr 
jedoch wieder bestraft als Schuster Hannes eigentlich unbedrängt zwischen zwei Siebinger Verteidigern zum 
Kopfball kam und diesen zum 2 : 1 verwertete. Damit war das Spiel eigentlich gelaufen, denn das Stradener 
Bollwerk konnte in der Folge nicht mehr durchbrochen werden. Zwar spielte unsere Mannschaft gefällig auf das 
gegnerische Tor, doch beim Sechzehner war leider meist Endstation. Auch etliche Freistöße aus guten Distanzen 
brachten nichts mehr ein. 
 
27.8.00 St. Stefan/R. – Siebing 1:4 (0:3) Tore: Schweinzger(2 Elfmeter), Lackner, 
Bittermann  
 
Von der ersten Minute an herrschte auf dem Platz kein Zweifel daran, dass unsere Mannschaft dieses Spiel 
unbedingt gewinnen wollte. Obwohl die Mannschaft auf 4 Positionen gegenüber dem ersten Spiel verändert 
wurde, drängte Siebing mit kampfbetontem Spiel die Heimmannschaft in die Defensive. Und in der 6. Minute 
verwertete Lackner Helmut eine Kopfballvorlage von Fröhlich Roman zum frühen 1:0. Und in dieser Tonart 
ging es dann auch weiter. Mit viel Druck und Pressing wurde die gegnerische Verteidigung zu Fehlern 
gezwungen, die auch zu weiteren Treffern in der ersten Halbzeit führte. Nach Foul an Kainz Wolfgang 
verwertete Schweinzger Christian den verhängten Elfmeter in der 37. Minute sicher zum 2:0. Beim 3:0 
profitierte unsere Mannschaft von der Spielerei des gegnerischen Tormannes, der den Pressball an Schweinzger 
Christian verlor. Bittermann Arif erzielte daraus das 3:0 in der 45. Minute. Trotz bester Vorsätze für die zweite 
Hälfte konnte der Druck nicht ganz gehalten werden und der Heimmannschaft eröffneten sich hie und da 
kleinere Möglichkeiten zum Anschlusstreffer. Trotzdem waren aber die richtig großen Chancen auf unserer Seite 
zu finden. Und nach Foul an Schweinzger Christian, der an diesem Tag einfach nicht zu halten war, gab der 
Schiri wiederum Elfmeter, den der gefoulte Spieler in der 76. Minute abermals sicher zum 4:0 verwertete. Zwei 
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Minuten später ließ Pein Wolfgang, der ansonsten eine tadellose Partie spielte, einen leichten Ball zum 1:4 
passieren. 
 
3.9.00 Siebing – Kirchbach 4:0 (3:0) Tore: Bittermann 2, Schweinzger (Elfer), Handy M. 
Von Anbeginn an war klar zu sehen, dass unsere Mannschaft nur ein Ziel hatte - dieses Spiel nämlich vor 
eigenem Publikum klar zu gewinnen. Mit enormem Druck setzten wir uns von Anpfiff weg in der gegnerischen 
Hälfte fest, und bereits in der 4. Minute gab es Elferalarm. Kainz Wolfgang konnte nur mehr mit einem Foul 
gestoppt werden. Den verhängten Elfmeter verwertet Schweinzger Christian wieder souverän zum 1:0. Zwei 
Minuten darauf knallte wiederum Schweinzger Christian nach energischem Vorstoß auf der rechten Seite den 
Ball an die Stange. Und in der 14. Minute erzielte Bittermann Arif mit dem Kopf das 2:0. Das 3:0 in der 25. 
Minute besorgte Handy Mario, wodurch auch seine gute Leistung in diesem Spiel belohnt wurde. In der 30. 
Minute rettete die Latte nach einem Gewaltschuss aus 25 Metern von Luttenberger Werner die Kirchbacher vor 
einem weiteren Treffer. Auch nach der Halbzeit gab es nach rollenden Angriffen noch gute Möglichkeiten für 
unsere Mannschaft, wobei aber lediglich noch Bittermann Arif in der 55. Minute mit seinem 2. Treffer in diesem 
Spiel das 4:0 erzielen konnte. Fröhlich Roman hatte mit einem Lattenschuss Pech und einige Male konnte sich 
auch der gegnerische Tormann noch kräftig auszeichnen. Im Großen und Ganzen gesehen auch der Höhe nach 
ein mehr als verdienter Sieg, der für die Moral der Mannschaft und auch für das Publikum sehr wichtig war.  
 
10.9.00 Siebing – St. Margarethen 0:2 (0:0) 
Der erwartet starke Gegner stemmte sich schon von Anbeginn unserer Mannschaft mit aller Kraft und allen 
Mitteln, fairen und unfairen, entgegen. Eine Vielzahl von Fouls im Mittelfeld wurden vom Schiedsrichter zwar 
geahndet, ließen aber unser Spiel nicht wie gewohnt laufen. Zudem wurden in der ersten Hälfte 3 gute 
Einschussmöglichkeiten vergeben, die vielleicht eine vorzeitige Entscheidung zu unseren Gunsten herbeiführen 
hätte können. Dem gegenüber stand lediglich eine gute Möglichkeit der Gegner. In der Halbzeit war man sich 
aber noch sicher, diese Partie noch gewinnen zu können. Doch das Führungstor in der 51. Minute durch 
Tauschmann Andreas zerstörte bereits die ersten Hoffnungen. Unsere Mannschaft fand daraufhin keinen Weg, 
den Abwehrriegel der Gäste zu knacken. Im Gegenteil sogar, denn der eben eingewechselte Berghold erzielte 
aus einer Unstimmigkeit in der Abwehr das 2:0 in der 66. Minute. In der 75. Minute gab es noch Elferalarm im 
gegnerischen Strafraum, doch des Schiris Pfeife blieb stumm.  
 
18.9.00 Klöch – Siebing 1:1(0:1) Tor: Luttenberger 
Wie aus der Pistole geschossen begannen wir das Spiel. Mit vorbildlichem Einsatz drängten wir von Beginn an 
den Tabellenführer in die eigene Hälfte. Und in der 5. Minute hieß es bereits 1:0 nachdem Luttenberger Werner 
eingeschossen hatte. In der 7. Minute kam Schweinzger Christian alleinstehend 7 m vor dem Tor zum Schuss, 
der leider drüber ging. Auch der Ausschluss von Radl Horst tat unserem Spielfluss vorerst keinen Abbruch und 
locker gingen wir mit der 1:0-Führung in die Kabine. Der Lattenaufsetzer von Schmerböck in der 44. Minute 
war eigentlich keine richtige Chance und hätte für unseren Torhüter Jaritz Manuel keine Gefahr dargestellt. 
Doch wie auch schon in den vergangenen Spielen ließ die Kampfkraft und Konzentration nach der Pause doch 
sehr nach, und mit einem Stangenschuss in der 47. Minute deuteten die Klöcher erstmals heftig ihre 
Gefährlichkeit an. Und fast zwangsläufig fiel in dieser Drangperiode der Gastgeber der Ausgleich durch 
Trummer in der 56. Minute. In der Folge boten sich den Klöchern noch einige gute Möglichkeiten, die jedoch 
allesamt zu keinem Torerfolg führten. Etwa zur Hälfte der 2 Hälfte gelang es jedoch unserer Mannschaft wieder 
das Heft etwas in die Hand zu nehmen und das Spiel wieder offen zu gestalten. In der Schlussphase hatten wir 
dann sogar durch Schweinzger Christian aus einem Kopfball nach einem Corner und Novak Markus, als er 
alleine auf den Tormann zulief, noch 2 Riesenmöglichkeiten zum Siegestor. 

 
RESUMEE: Nach den vielen Abgängen im Sommer (Jagonak, Karner, Klapsch, Niederl) und nur einem 
Neuzugang (Bittermann) gingen wir mit etwas gemischten Gefühlen in die neue Saison. Nach fünf Spielen 
halten wir nun eine ausgeglichene Bilanz: 2 Siege, 2 Niederlagen und ein Remis und man kann nicht unzufrieden 
sein. Die Mannschaft ist gut eingestellt und man merkt alle haben wieder mehr Freude am Spiel! Unser Manko 
ist derzeit sicher die Chancenauswertung aber unsere Trainer Lang Toni und Kainz Wolfgang arbeiten schon 
daran ,dass es besser wird. Sicherlich ist für unseren Verein die Unterliga die attraktivere Klasse im Gegensatz 
zur Oberliga, wo wir fast nur gegen übermächtige Gegner spielten.  
 
IB-Ergebnisse: 
Siebing – Straden 5:2, St. Stefan AH. – Siebing 0:6, Siebing – St. Nikolai/Dr. 8:2, Siebing – St. Margarethen 1:0, 
Klöch – Siebing 3:1 
 

BUAM-i-GSCHAUT 
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U-12: Unter Trainer Patz Hans erreichten die “Youngsters“ folgende Ergebnisse: 
Kirchbach – Siebing 5:4 
Siebing – Werndorf 2:2 
Gralla – Siebing 2:10 

Siebing – St. Stefan II 10:0 
Tore: Patz David 11, Benedikt Karli 10, Hüttler Patrick 3, Kainz Daniel 1 und 1 Eigentor. 
 
U-10: Neuer Betreuer unserer Jüngsten ist seit Beginn der Herbstsaison Radl Horst. Die 
Ergebnisse bisher: 

Mettersdorf – Siebing 4:3 
Siebing – St. Stefan II 12:6 

Jagerberg-Siebing 0:5 
Tore: Patz David 13, Gsell Stefan 3, Fink David 2 sowie Winterleitner, Prutsch Thomas und 
Pichler Dieter je 1. 
 

VOR-i-GSCHAUT 
 
Am Sonntag, den 24. 9. 2000, mit Beginn um 10,30 Uhr spielt unsere Kampfmannschaft 
gegen Deutsch Goritz mit dem Ex-Trainer Toni Haas. Schiedsrichter dieser Begegnung ist 
Herr Amtmann assistiert von Herrn Obendrauf. Anschließend (12,30) trifft unsere Ib 
Mannschaft auf das Team von Blumental. 
 
SPRUCH: DAS LEBEN BESTEHT AUS DEN TAGEN, AN DIE MAN SICH 

ERINNERT! 
 

Gasthof-Pizzeria Kögl Rohrbach 
Terrassengrillabend jeden Freitag ab 20,00 Uhr 

Ab 21,00 Gartenparty mit DJ Franky 

„Evergreenparty“ 


